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Bericht über das Board-of-
Delegates-Meeting der
EFSUMB im Rahmen des
diesjährigen EUROSON-
Kongresses in Granada
Im Rahmen des diesjährigen EUROSON-Kon-
gresses in Granada fanden das Board-of-
Delegates-Meeting und die ordentliche
Jahreshauptversammlung der European
Federation of Societies for Ultrasound in Me-
dicine and Biology (EFSUMB) statt, bei denen
mehrere Änderungen der Verfassung der
EFSUMB beschlossen wurden. Hintergrund
für die Änderungen waren die Entschei-
dung der Schweizer Ultraschallgesellschaft
(SGUM), aus der EFSUMB auszutreten, und
der Druck der Deutschen Ultraschallgesell-
schaft (DEGUM), ihre Mitgliedsbeiträge
zu senken. Die wesentlichsten Änderun-
gen sind, dass künftig auch individuelle
EFSUMB-Mitgliedschaften möglich sein wer-
den. Diese sind vor allem für Personen ge-
dacht, die aus Ländern kommen, die nicht
durch eine Ultraschallgesellschaft in der
EFSUMB vertreten sind (auch von außerhalb
Europas). Individuelle Mitglieder haben aller-
dings kein aktives oder passives Stimmrecht

in der EFSUMB. Individuelle Mitglieder erhal-
ten Zugriff auf das Lehrmaterial auf der
EFSUMB-Webpage, die künftig weiter ausge-
baut werden wird und einen eigenen Mit-
gliederbereich aufweisen wird. Der Mit-
gliedsbeitrag richtet sich nach der Herkunft
der Mitglieder. Personen aus weniger entwi-
ckelten Ländern der Welt werden entspre-
chend niedrigere Mitgliedsbeiträge zu ent-
richten haben. Der Mitgliedsbeitrag für
individuelle Mitglieder aus Ländern, die
durch eine Gesellschaft in der EFSUMB
vertreten sind, muss gemäß der neuen
EFSUMB-Verfassung höher sein als der der
nationalen Gesellschaft. Dadurch soll verhin-
dert werden, dass die EFSUMB in Konkurrenz
zu den nationalen Gesellschaften tritt, da
mit der nationalen Mitgliedschaft ja bereits
eine EFSUMB-Mitgliedschaft verbunden ist.

Neu eingeführt wurde nun auch eine „affi-
liierte Mitgliedschaft“ für zusätzliche Gesell-
schaften aus Ländern, die bereits in der
EFSUMB durch eine Ultraschallgesellschaft
vertreten sind und für Ultraschallgesell-
schaften, wie z. B. die SGUM, die nicht für
alle Mitglieder den EFSUMB-Mitgliedsbei-
trag entrichten. Affiliierte Mitglieder haben

kein aktives oder passives Stimmrecht in
der EFSUMB.

Auf Antrag der DEGUM wurde beschlossen,
dass Gesellschaften, die mehr als 33 % der
EFSUMB-Mitglieder stellen würden, in ihren
Beiträgen und im Stimmrecht auf 33 % be-
schränkt werden. Dies verhindert eine
Stimmmehrheit einzelner nationaler Gesell-
schaften und reduziert im selben Schritt
auch deren Mitgliedsbeiträge.

In derselben Versammlung fand auch eine
Neuwahl des Executive Boards der EFSUMB
statt, das sich nun wie folgt zusammen-
setzt:

Paul Sidhu, UK, Past President
Adrian Saftoiu, RO, President
Christian Jenssen, DE, President Elect
Vito Cantisani, IT, Honorary Secretary
Helmut Prosch, AT, Honorary Treasurer

Auch die Mitglieder der verschiedenen Ko-
mitees der EFSUMB wurden neu gewählt.
Prof. Christian Kollmann der ÖGUM wurde
wieder in das Safety Committee gewählt.
Jürgen Grafeneder wurde in das Student
Committee der EFSUMB aufgenommen.
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